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DER VORSTAND IM JAHR 2019 
 
 

Geschäftsführender Vorstand 
 
Vorsitzender Christian Kreutzer 
2. Vorsitzender Andreas Schwontkowski 
1. Kassierer Jörn Haas 
Schriftführer Folker Knoche (kommissarisch) 
 
Erweiterter Vorstand 
 
2. Kassierer Markus Scharfenberg 
Beisitzer Vorstand Carolin Koch (zuständig für Sportheim) 
 Samuel Becker (Unterstützung des   
 geschäftsführenden Vorstandes) 
 Christian Bucher (zuständig für Infrastruktur) 
Jugendleiter Fußball Stefan Wolf 
Pressewart Sebastian Haas 
Abteilungsleiter Fußball  
Abteilungsleiter Alte Herren Fußball Andreas Pfeiffer 
Abteilungsleiter Gymnastik Christine Heuser 
Abteilungsleiter Tennis Udo Becker 
Kassenprüfer Marie-Therese Koch 
 Hans Eckl 
Ehrenrat Manfred Petry 
 Reinhold Droß 
 Walter Schmidt 
 Werner Spies 
Ehrenvorsitzende Andreas Rumpf, Helmut Scharfenberg 
Ehrenmitglieder Karlheinz Bremond, Jürgen Haas, Hilde 

Haubach, Annemarie Heiland, Helmut 
Hopf, Dieter Jung, Manfred Petry, Diet-
mar Rupp, Willi Schäfer, Walter 
Schmidt, Werner Strödter, Folker Kno-
che, Manfred Sedlmair 
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Wir gedenken in Ehrfurcht und Dankbarkeit unseren 
verstorbenen Vereinsmitgliedern. 

 
 
 

Ihr Wirken für die Allgemeinheit wird uns Vorbild und Verpflichtung sein. 
 
 
 

Turn- und Sportverein 1920 e.V. Holzhausen 
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EHRUNGEN 
 
 
Die Ehrungen werden in Verbindung des hoffentlich in 2021 stattfindenden 
Vereinsjubiläums vollzogen.  
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DER ERSTE VORSITZENDE 
 
Liebe Sportfreude des Turn- und Sportvereins 1920 e.V. Holzhausen, 
 
das aktuelle Jahr hat uns kalt erwischt. Unsere Planungen zum unserem 100-
jährigen Jubiläum mussten wird Corona-bedingt absagen und angepasst an 
die immer noch gültigen Vorschriften den Übungs- und Spielbetrieb absagen.  
 
Glücklicherweise konnten wir den Trainings- und Spielbetrieb im Fußball über 
alle Altersklassen wieder aufnehmen. Es ist den Übungs- und Abteilungsleitern 
zu verdanken, dass wir unter Einhaltung der Hygieneregeln wieder ein Sport-
angebot bieten können.  
 
Schauen wir nun einmal auf das vergangene Jahr 2019 zurück. 
 
Die Fußballrunde (Senioren) konnten wir in der A-Klasse beenden. Zusammen 
mit der SpVgg Ulm / Allendorf und der TSG Biskirchen konnten wir die Zusam-
menarbeit festigen und weiter ausbauen. Es ist ein Beispiel für gute und offene 
Zusammenarbeit aller Vereine und Einzelpersonen, die die vielfältigen Aufga-
ben mit Herzblut erledigen. Mit einem weinenden Auge müssen wir uns den-
noch eingestehen, dass es zur Zeit eher dünn mit Spielern aus Holzhausen 
aussieht. Neben dieser demographischen Misslage können wir auch weiterhin 
keinen Spielausschuss finden. Ich werde nicht müde, auch heute an euch zu 
appellieren, sich zu engagieren. Ehemalige Spieler oder einfach Fußball-
Freunde sind hier gefragt, um den Vorstand, vor allem Andreas Schwontkowski 
und Jörn Haas, zu entlasten.  
 
Etwas besser sieht es in den Jugendmannschaften aus. Mit Stefan Wolf haben 
wir einen Ansprechpartner, der sich zusammen mit der SpVgg Ulm / Allendorf 
(Björn Tropp) und der TSG Biskirchen (Petra Jimenez de Pablo) bestens um 
die Belange unserer Nachwuchsspieler kümmert. Mit, nach langer Zeit, eige-
nen Mannschaften in allen Altersgruppen bis zur B-Jugend schauen wir auf 
einen starken Nachwuchs. Natürlich werden Trainer und Betreuer immer ge-
sucht. 
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Unsere größte Abteilung bleibt die Gymnastik / das Tanzen.  
 
Wir konnten Christine Heuser als Abteilungsleiterin gewinnen, die die Koordi-
nation der verschiedensten Gruppen übernommen hat. Zusammen mit Carolin 
Koch (Tanzgruppen) kann sie ein tolles Programm anbieten, welches im gan-
zen Ulmtal bestens geschätzt wird. Auch hier streben wir an, die bereits beste-
hende Partnerschaft mit der SpVgg Ulm/ Allendorf weiter auszubauen und zu 
vertiefen.  
 
Natürlich müssen wir hier auch seit Oktober letzten Jahres mit temporären Ein-
schränkungen zurechtkommen. Das DGH in Holzhausen wurde grundsaniert 
und steht bis heute nicht für den TuSpo zur Verfügung. Wir konnten dies größ-
tenteils durch die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Holzhausen und 
der Kirchengemeinde kompensieren. Wir hoffen, dass das DGH bald fertigge-
stellt wird und wir wieder in die gewohnten und guten Räumlichkeiten zurück-
kehren werden.  
 
Eine weitere Veränderung des Vorstandes ergab sich durch den glücklichen 
Umstand, dass Udo Becker seine Geschäfte an Ulrich Haubach übergeben 
konnte. Mit ihm haben wir ein neues Vorstandsmitglied für die Abteilung Ten-
nis, das sich intensiv um die Jugendarbeit und die Erhaltung der Spielflächen 
kümmert. Danke dafür.  
 
Udo Becker hat den Vorstand aber nicht verlassen. Er wird in die großen Fuß-
stapfen von Folker Knoche treten. Schon jetzt ist er quasi der neue Schriftfüh-
rer und Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes.  
 
Marie Koch wird als neue Medien- und Pressebeauftragte Sebastian Haas fol-
gen.  
 
Der Sport ist die Kernaufgabe eines Vereins. Zusammen mit Gleichgesinnten 
seine Freizeit zu verbringen und gemeinsam seinem Hobby nachzugehen, ist 
eine wundervolle Sache. Nicht zu kurz kommt dann auch das gemeinsame 
Feiern nach Erfolgen oder bei unseren Veranstaltungen „Weinfest“, „Kirmes“ 
und erstmals der Tanzveranstaltung (Showtanz-Wettbewerb) der Tanzgruppe 
Enjoy.  
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Die Veranstaltungen unter unserem Motto „100 Jahre TuSpo“ konnten wir lei-
der nicht umsetzten. Ob und wie wir unser Jubiläum im nächsten Jahr planen 
oder umsetzten können, steht leider in den Sternen. Es ist jedoch zu befürch-
ten, dass sich die Planungen nicht so gestalten, dass wir eine Großveranstal-
tung durchführen können. Dies bleibt spannend.  
 
Ich möchte mich bei allen für die Zusammenarbeit und das Engagement im 
Verein herzlich bedanken. Ohne einen so gut funktionieren Vorstand, der so 
manchen undankbaren Job in seiner Freizeit macht, wäre ein Sportverein nicht 
denkbar.  
 
Nur so kann ein Verein bewegen. 
 
 
TuSpo Holzhausen Ein Verein bewegt! 
 
 
 Es gilt das gesprochene Wort. 
 
 
Christian Kreutzer 
1. Vorsitzender 
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SENIOREN – FUSSBALL 
 
Liebe Fußballfreunde,  
 
die Bilanz aus der Saison 2018/19 sieht wie folgt aus: 22 Spiele, sieben Siege, 
sieben Unentschieden, acht Niederlagen, ein Torverhältnis von 27:31 und der 
Abschluss auf dem neunten Tabellenplatz mit 28 Punkten. Damit können wir 
zufrieden sein. Über die Saison hinweg ließ sich erkennen, dass die Spieler 
der neugegründeten SGBU immer besser aufeinander eingespielt waren.  
 
Unsere Defensive war in dieser Saison die drittbeste der Liga, in der Offen-
sive ist die Chancenverwertung noch auszubauen.  
 
 

 
Abbildung 1: Quelle: fussball.de 
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Die zweite Mannschaft schloss die Saison mit 20 Spielen, darunter neun 
Siege, vier Unentschieden und sieben Niederlagen, mit einem Torverhältnis 
von 56:37 und 31 Punkten auf Platz 6 ab.  
 

 
Abbildung 2: Quelle: fussball.de 

 
 
Das Fußballjahr und die Saison 2019/20 haben leider abrupt für uns geendet. 
Im Nachgang können wir vielleicht froh darüber sein, dass wir Corona-bedingt 
die Saison abbrechen mussten.  
 
Nach einer Auftaktniederlage gegen Ehringshausen konnte die SGBU ein ver-
dientes Unentschieden gegen Burgsolms feiern. Leider verliefen die nächsten 
Spiele nicht wie erhofft und wir gaben meist die Punkte ab.  
 
Erst am achten Spieltag mit einen 9:0 gegen Eintracht Wetzlar schien die 
Trendwende eingeläutet. Leider weit gefehlt. Schon am nächsten Spieltag wur-
den wir wieder auf den Boden der Tatsachen geholt: 0:5 gegen Steindorf und 
0:6 gegen Türk ATA Sport Wetzlar.  
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Bis zum Abbruch der Saison konnten die Fußballer leider nur vier Spiele ge-
winnen.  
 

 
 

Abbildung 3: Quelle: fussball.de 
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Wir hoffen, dass sich der Trend der letzten Saison umkehren lässt, und wir 
weiterhin in der KLA Wetzlar spielen werden.  
 
Die zweite Mannschaft schloss die abgebrochene Saison in der C-Liga auf 
Platz 5 ab.  
 

 
Abbildung 4: Quelle: fussball.de 

 
 
Nach wie vor sind wir auf der Suche nach einem Leiter für die Abteilung Seni-
orenfußball, um unseren Vorstand zu entlasten. Wir freuen uns über jede Un-
terstützung.  
 
Christian Kreutzer  Marie-Therese Koch 
1. Vorsitzender    Presseabteiltung 
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JUGEND - FUSSBALL 
 
Die JSG Lahn-Ulm konnte ihre erste Saison erfolgreich beenden. Aktuell be-
finden wir uns im zweiten Spieljahr in der Saison 19/20. Im Jahr 2019 brachten 
wir so einiges auf den Weg.  
 
Dazu gehört die Anschaffung des einheitlichen Outfits in Form von Aufwärms-
hirt, Polo-Shirt, Trainings- und Präsentationsanzügen. Die Kosten hierfür wur-
den von den Eltern übernommen. Um sich nicht nur neben, sondern auch auf 
dem Platz einheitlich zu präsentieren, wurden bereits durch Sponsoren Tri-
kotsätze angeschafft. Die C-, E- und FI-Junioren konnten durch Sponsoren 
ebenfalls neu ausgestattet werden. Hier ein Dank an Steffi Hardt, das Steu-
erbüro Chytri und Schwab sowie an die Firma Theilig aus Holzhausen.  
 
Weiterhin sind wir jetzt online und haben eine eigene Homepage, die durch 
Andreas Pfeiffer (TuSpo Holzhausen) auf dem Laufenden gehalten wird. Es 
lohnt sich, vorbeizuschauen: www.jsg-lahn-ulm.de. 
 
Aktuell laufen noch Planungen in Richtung Werbung, Gewinnung von Kindern, 
beziehungsweise Spielern und ganz wichtig: Jugendtrainern. Zwei unserer Ju-
gendtrainer aus dem aktiven Bereich haben bereits nach kurzer Zeit wieder 
aufgehört, was für eine große Lücke sorgte, die auf Initiative des aktuellen FI-
Trainers Sascha Vorländer vorläufig geschlossen wurde, indem er ein Elternteil 
motivieren konnte ab diesem Frühjahr die FII zu übernehmen.  
 
Neu im Trainerteam ist auch unser Jugendspieler Noah Jimenez de Pablo, der 
bereits von den Kindern der EI und den Eltern voll akzeptiert wird. Er organisiert 
vollständige Trainingseinheiten und ist ein sehr guter Motivator für das Team. 



Seite 12  

Folgende Aktivitäten neben dem laufenden Spielbetrieb fanden 2019 
statt: 
 

• Januar 2019 - Kino-Besuch der DI und DII-Junioren 18/19  
• Januar 2019 - Ausflug der FI-Junioren 18/19 Soccer-Halle Schwalbach  
• Februar 2019 - Bowlingspielen der C-Junioren 18/19 Bowlingcenter 

Wetzlar  
• Hallenturnier am 6. Februar 2019 - Organisation Trainerteam D-Jugend 

18/19  
• Hallenturniere am 16. März 2019 - Organisation Trainerteam F-Jugend 

18/19  
• Teilnahme an der Sportlerehrung des Sportkreis Wetzlar. Hier war die D-

Jugend der Saison 17/18 nominiert als Kreispokalsieger. Mit einer klei-
nen Abordnung nahmen wir daran teil.  

• 1. Juni 2019 - Ausflug der FII-Junioren 18/19 in die Lochmühle  
• 8. Juni 2019 - Spiele mit und ohne Ball - Kooperation KI-TA Rabennest 

und Zwergenland - Organisation JSG Lahn-Ulm Petra Jimenez de Pablo  
• Juni 2019 - Zelten der EI-Junioren 18/19 auf dem Sportgelände TSV Bis-

senberg  
• EII-Junioren 18/19 - Fahrt zum Länderspiel der Deutschen National-

mannschaft nach Mainz. Datum nicht bekannt.  
• Ende Juni 2019 Abschlussfeier der DI und DII-Junioren auf dem Sport-

gelände der SG Tiefenbach  
• Juli 2019 - Sichtungstraining der E-Junioren 19/20 in Leun  
• 10. August 2019 - Trainingscamp der EI-Junioren 19/20 auf dem Sport-

gelände des TSV Bissenberg  
• 10. August 2019 - Trainingscamp der EII-Junioren 19/20 auf dem Sport-

gelände der TG Leun  
• Sommer 2019 - Kanufahrt der DII-Juniroen 19/20  
• 27. September bis 29 September 2019 - Fußball-Camp mit Steffen Karl 

Borussia Dortmund, Sportanlage SpVgg. Ulm-Allendorf - Organisation 
JSG Lahn-Ulm Björn Tropp  

• Hallenkreisturniere – Vier Tage am 1. und 3. Adventswochenende 2019 
- Organisation JSG Lahn-Ulm 
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An den beiden Advent-Wochenenden holten wir die Tanzgruppen der TSG Bis-
kirchen auf Anfrage mit ins Boot. Diese beteiligten sich am Verkauf an zwei 
Tagen und erhielten 50 Prozent der Einnahmen aus den vier Hallentagen für 
die Beschaffung neuer Tanzkostüme. Wir hoffen, der Betrag ist ein guter Zu-
schuss.  
 

• 06. Dezember 2019 - Vorrundenabschluss der DI-Junioren 19/20, Tur-
nier und Pizza essen in der Soccerhalle Schwalbach  

• 13. Dezember 2019 - Weihnachtsfeier der G-Junioren 19/20  
• Dezember 2019 - Kegeln der DII-Junioren 19/20  
• Dezember 2019 - Weihnachtsfeier mit Hallentraining und Pizza essen in 

der Turnhalle Biskirchen, C-Junioren 19/20  
 

Die aktuelle Situation auf dem Rasenplatz Biskirchen wirkt sich negativ auf die 
Jugendarbeit aus. Auch wenn wir sicher genügend Ausweichmöglichkeiten ha-
ben, sind die Eltern aus Biskirchen immer auf das Fahren angewiesen. Diese 
Situation ist mit dafür verantwortlich, dass der Kinder- und Jugendfußball nicht 
mehr in Biskirchen präsent ist und dadurch keine Eigenwerbung betrieben wer-
den kann.  
 
 
Bericht der einzelnen Mannschaften zur aktuellen Saison G-Junioren  
 
Bis zu den Sommerferien 2019 wurden die G-Junioren von Robin Diekmann, 
Finn Hakel und Jonas Gleitsmann trainiert und betreut. Unterstützt wurden Sie 
weiterhin von Michael Hahn.  
 
Im Frühjahr 2019 nahm man erstmals am Hallenturnier in Werdorf und Ehrings-
hausen noch mit mäßigem Erfolg teil - doch das Training zahlte sich langsam 
aus.  
 
In der Frühjahrsrunde mit Turnieren in Heuchelheim, Schöffengrund, Wald-
solms, Volpertshausen und Holzhausen wurden die Spiele ausgeglichen ge-
staltet und die ersten Siege konnten gefeiert werden.  
 
Zur Saison 19/20 übernahmen Carsten Kling und Mike Nagler die Betreuung 
der G-Jugend. Eine gute Trainingsbeteiligung spiegelte sich auch bei den Er-
gebnissen der Turniere in der Herbstrunde wieder. Gespielt wurden vier 
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Turniere. Beim letzten Turnier in Albshausen konnte man alle Spiele gewinnen 
und damit einen erfreulichen Abschluss der Herbstrunde feiern! 
 
 
F-Junioren  
 
In der Saison 18/19 waren wir mit zwei F-Junioren-Mannschaften am Start. In 
dieser Saison spielte man noch getrennt nach ehemaliger JSG Biskirchen und 
ehemaliger JSG Ulmtal. Um den Kindern den Einstieg in die JSG LahnUlm zu 
erleichtern, fanden regelmäßig gemeinsame Trainingseinheiten statt. So konn-
ten sich die Kinder auf gemischte Teams einstellen, was dann in der Saison 
19/20 auch gut funktionierte. Beide F-Junioren-Mannschaften nahmen an der 
Frühjahrs- und Herbstrunde, sowie an Feld- und Hallenturnieren teil. 
 
Das Trainerteam der FI (Sascha Vorländer, Philipp Klemm und Marco Schäfer) 
blieben als Trainerteam in der F-Jugend im Sommer 2019, das Trainerteam 
der FII (Christian Senger, Sebastian Baron und Jörg Ebert) übernahmen die 
EII-Junioren. Ergänzt werden sollte die F-Jugend im Sommer 2019 durch Finn 
Hakel und Robin Diekmann, die jedoch ohne Begründung fern blieben und so-
mit nicht wie geplant die FII übernahmen. Diese Aufgabe übernahm das Trai-
nerteam um Sascha Vorländer, was sich aufgrund der großen Anzahl an Kin-
dern teilweise sehr schwierig gestaltete. In der Winterpause konnte hier zur 
Entlastung Malte Fister gewonnen werden. 
 
 
E-Junioren 
  
Die aktuelle E1 wird trainiert von Petra und Noah Jimenez de Pablo. Man 
konnte sich in der Qualifikations-Runde für die Kreisliga qualifizieren, die im 
Frühjahr 2020 begann. Die EI nahm an der Futsal-Runde teil, sowie an zwei 
weiteren Hallenturnieren.  
 
In der Saison 2019/2020 wurde die EII vom Trainerteam Christian Senger, Se-
bastian Baron und Jörg Ebert trainiert. Die EII konnte die erste Runde der 
Kreisklasse mit Platz 4 beenden. Im Frühjahr erfolgte innerhalb der Kreisklas-
segruppen eine neue Einteilung für die zweite Runde der Kreisklasse.  
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D-Junioren  
 
In der Saison 19/20 wurde die DI von Stefan Kurz und Holger Hermann trai-
niert. Aktuell belegt die DI Platz 8 in der D9-Kreisliga. Neben den Spielbetrieb 
fanden im September zur Vorbereitung zwei Freundschaftsspiele statt. Für die 
Rückrunde hat sich die DI zum Ziel gesetzt einen oder auch zwei, drei Tabel-
lenplätze nach oben zu klettern.  
 
Die D2-Jugend der Saison 19/20 startete im Sommer 2019 mit 19 Kindern, 
davon hörten vier auf, wovon einer wiederkam. Trainiert wird die Mannschaft 
von Peter Wollenberg und Johann Littau. Die Entwicklung der Spieler ist 
schwierig, das spiegelt sich auch am Tabellenplatz wieder. Zum Ende des Jah-
res gab es Lichtblicke in der Entwicklung. Geplant für die Rückrunde war Be-
such eines Eiskhockey-Spiels und ein Trainingslager zur Vorbereitung auf die 
Rückrunde im Frühjahr. 
 
 
C-Jugend  
 
2019 hieß das Trainergespann: Christian Seipp, Torsten Noss, Michael Hahn, 
Sergeius Schneider.  
 
Für diese Saison hatten wir eine C11-Jugend in der Kreisliga Wetzlar und eine 
C7-Jugend in der Kreisklasse Wetzlar gemeldet. Zweimal wöchentlich wurde 
trainiert. 
 
Von Anfang an lag die Trainingsbeteiligung beständig zwischen 16 und 18 
Spielern. Allerdings haben sich im Laufe der Hinrunde bereits sechs Spieler 
vom Trainings-/Spielbetrieb abgemeldet, was dazu geführt hat, dass wir trotz 
zweier Rundenspiele der C7-Jugend diese Mannschaft wegen fehlender 
Masse an Jugendlichen zurückgezogen haben. Mit der C11-Jugend stehen wir 
zur Winterpause von acht Teams auf dem 6. Tabellenplatz. Wir konnten in der 
Hinrunde unsere guten Trainingsleistungen leider nicht auf dem Platz umset-
zen und haben Spiele verloren, die wir nicht hätten verlieren dürfen. Daran 
arbeiteten wir zur Rückrunde - Hier sah das Trainerteam Platz 4 als realistisch.  
 
In der Hallenrunde haben wir zwei Teams gemeldet. Team 1 konnte die Zwi-
schenrunde der Kreisliga auf Platz 3 abschließen, was das Erreichen der 
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Endrunde bedeutete. Team 2 ist in der Zwischenrunde der Kreisklasse knapp 
mit Platz 4 ausgeschieden.  
 
 
B- Jugend  
 
Dieser Bericht wurde mir von Bastian Sturm so übermittelt. Da Bastian mit Si-
cherheit in dieser Saison die schwerste Aufgabe im Trainerteam hat, möchte 
ich seine Eindrücke so weitergeben, wie er sie mir übermittelt hat. Vorab 
möchte ich mich bei Bastian für sein Engagement recht herzlich bedanken.  
 
 
Ein Zusammenschluss aus neun Vereinen war nötig, um für die Saison 
2019/2020 eine B-Jugend stellen zu können. Klingt nach einem spannenden 
Projekt... Ist es auch. 
 
So trafen sich zum ersten „Kennenlerntraining“ 12 von 17 Spielern bei strö-
mendem Regen auf dem Rasenplatz in Tiefenbach. Da sich nur ein kleiner Teil 
der Spieler vorher kannte, galt es so schnell wie möglich zu einer Mannschaft 
zusammenzuwachsen. Dies gestaltete sich zu Anfang ein wenig schwierig, 
was sich auch in den Ergebnissen wiederspiegelte. Die Mannschaft zeigte 
zwar oft eine gute Leistung, leider belohnte sie sich für Ihre Anstrengungen 
nicht.  
 
So mussten wir bis zum Oktober auf unseren ersten Sieg warten, wo wir dem 
FC Werdorf auf eigenem Platz einen 2:1-Sieg abringen konnten. Bis zum Hin-
rundenende konnten dann noch drei weitere, teils überzeugende, Siege einge-
fahren werden. In der Futsal-Kreismeisterschaft überstanden wir das Vorrun-
denturnier als Tabellenzweiter, mussten uns dann in der Endrunde den favori-
sierten Mannschaften, allen voran Burgsolms, geschlagen geben.  
 
Leider führten auch einige Faktoren, wie beispielsweise mangelnde Trainings-
beteiligung oder fehlende Einsatzbereitschaft, dazu, dass im Jahr 2019 nicht 
noch mehr Punkte zu Buche standen. Hier gilt es stark an sich zu arbeiten, um 
sich in der Tabelle noch weiter zu können. 



Seite 17  

Ich möchte mich außerdem bei dieser Gelegenheit bei ein paar Unterstützern 
bedanken. Bei Felipe Jimenez de Pablo und Patrick Wech, die ohne zu zögern 
als meine Vertretung eingesprungen sind, wenn ich mal nicht konnte. 
 
Bei Sam Dross, der sich als eigentlicher Feldspieler sofort bereit erklärt hat ins 
Tor zu gehen und sich dort in der Hinrunde zu einem starken Rückhalt entwi-
ckelt hat.  
 
Bei Noah Jimenez de Pablo, der die Mannschaftskasse und einige organisato-
rische Aufgaben in Eigenregie übernommen hat.  
 
Ich bedanke mich beim Vorstand und bei Petra Jimenez de Pablo für die über-
aus gute Zusammenarbeit und wünsche der TSG Biskirchen, der SGBU und 
der JSG Lahn-Ulm ein erfolgreiches Jahr 2020.  
 
 
Den Abschlussworten von Bastian Sturm schließe ich mich an. Die Vorberei-
tungen für die Saison 2020/21 laufen auf Hochtouren. Hier benötigen wir drin-
gend Trainer und Betreuer in allen Altersklassen, da ein Großteil der Trainer 
zum Saisonende aufhörte. Hier möchte ich den Vorstand und auch den Spiel-
ausschuss um Unterstützung bitten. Der Jugendfußball ist unsere Zukunft für 
den Seniorenfußball.  
 
Ich bedanke mich beim Vorstand für die Zusammenarbeit bei allen meinen Ju-
gendleiterkollegen innerhalb der JSG Lahn-Ulm, bei meinen beiden stellvertre-
tenden Jugendleitern Dieter Sturm und Hans-Jürgen Fritz.  
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Mein Dank geht auch an die Vorstände der beteiligten Vereine der JSG Lahn-
Ulm.  
 
Ein weiteres Danke an alle unsere Sponsoren, Helfer, Lieferanten sowie den 
Eltern, Kindern und Jugendlichen in unserer JSG Lahn-Ulm. Wir sind eine 
große Familie in der es auch einmal Reibungspunkte gibt, aber am Ende des 
Tages sind wir uns einig, dass wir allen Kindern und Jugendlichen die Möglich-
keit geben möchten, in ihrem Verein Fußball zu spielen, sich weiter zu entwi-
ckeln.  
 
Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 
Petra Jimenez de Pablo 
 
Jugendleiterin TSG Biskirchen 
Für den Abteilungsleiter Fußball Jugend  
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ALTE HERREN FUSSBALL 
 
Im Rückblick auf 2018 war der Appell des Abteilungsleiters: 
 
Fußball ist ein MANNSCHAFTS–Sport! Wir sind darauf angewiesen, dass 
andere mitmachen, damit wir unser Hobby erhalten! 
 
In aller Kürze hat das sportlich 2019 nicht hingehauen, vorweggenommen 
sind fünf ausgetragene von 15 ausgemachten Spielen sowie etwa 50 Pro-
zent der Trainings ernüchternd, wobei damit Training noch besser als im 
Vorjahr war. 
 
Der Spielbetrieb begann am 23. März 2019 im März mit einem Spiel auf unse-
rem Hartplatz gegen die Vertretung aus Mengerskirchen/Winkels. Ein kata-
strophaler Abschnitt in der zweiten Spielhälfte brachte uns drei Gegentore und 
den Verlust des Spiels.  
 
Tore: 0:1 (19.), 1:1 Felsinger (21.), 2:1 Fuks (35.), 2:2 (47.), 2:3 (49.), 2:4 (52.), 
2:5 (67.), 3:5 Björn Droß (69.) 
 
 
Steindorf war am 27. April 2019 unser nächster Gast. Das 3:2 (1:1) bedeutete 
den ersten, auch verdienten, Sieg in einem guten 7-7 Kleinfeld-Spiel für die AH 
Holzhausen. Über die kämpferische Einstellung und die Konter Steindorfs sieg-
ten die deutliche Feldüberlegenheit, Spielwitz und klar besseren Chancen der 
Heimmannschaft, die Steindorf wieder einen Spieler abstellte. 
 
Tore: 1:0 Christian Irmer (12.), 1:1 (20.), 2:1 Neeb (35.), 2:2 (43.), 3:2 Kleinagel 
(52.) 
 
 
Am 17. Juni 2019 folgte das sportliche Highlight: 
 
Ein überraschend klarer 8:3 (4:1)-Sieg für Holzhausen gegen Angstgegner 
Fleisbach. Beim JGA-Kick für Ferdai Baysal, für den einige Debütanten im AH-
Trikot aufliefen, lief es für unsere Elf praktisch über die gesamte Spielzeit blen-
dend. Würde sagen, in meinem Erinnerungsvermögen das beste Spiel seit 
Oberweyer, wo wir mit neuneinhalb Mann 1:0 gewannen. 
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Tore: 0:1 (9.), 1:1, 2:1 Ferdi Baysal (14., 20.),3:1 Neeb (26.), 4:1 Ferdi Baysal 
(28.), 5:1, 6:1 Ferdai Baysal (48., 54.), 6:2 (56.), 6:3 (60. ET), 7:3 Niclas Droß 
(61.), 8:3 Neeb (63.) 
 
Ein breit und sehr stark besetzter Kader reiste am 28. August 2019 nach Nie-
dershausen. Der TuSpo ging auch zunächst in Führung, doch Kallenbachtal 
dreht den Rückstand in eine eigene 2:1-Führung. Ferdi Baysal konnte diese 
wiederum ausgleichen, doch erneut schaffte der Gastgeber die Führung zum 
3:2. Auch dem erneuten Ausgleich zum 3:3 durch Friedrich Felsinger folgte 
wiederum der 4:3 Siegtreffer. Ein Hin und her, wo sich aber die Frage stellte, 
warum dieser Kader hier nicht gewinnen konnte. 
 
Unter dem Strich aber zumindest eine durchweg faire Partie. 
 
Tore: 0:1 Friedrich Felsinger, 1:1, 2:1, 2:2 Ferdi Baysal, 3:2, 3:3 Friedrich Fel-
singer, 4:3. 
 
 
Das Spiel am 21.09.2019 in Mengerskirchen war eigentlich erneut mangels 
Masse schon abgesagt, letztlich reisten wir aber doch mit acht Mann in den 
Marktflecken. Dank Leihgabe von drei Spielern wurde es dann sogar ein 11-
11 und auch in der Tat ein ganz angenehmes Spiel, zumindest aus Sicht vom 
Platz selbst. Neben den vergebenen Chancen war aber Highlight des Spiels 
der vorzeitige Abbruch des wenig diskussionwilligen Schiris, der erst nach 
Maulerei seitens Mengerskirchens (vermeintliches 1:0 völlig zurecht nicht ge-
geben) das Spiel für beendet erklärte, aber dann doch zurückkehrte und die 
vorzeitige dritte Halbzeit wieder verschob. 
 
Unterm Strich trotzdem friedliches Unentschieden, mit dem wohl beide auch 
zufrieden waren, die Leihspieler hatten keine Vorwürfe zu befürchten. 
 
Tore: Fehlanzeige 
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Statistik Spiele / Torschützen 
 

• 5 Spiele (2 S, 1 U, 2 N; 17:14 Tore) 
• 10 Termine abgesagt (wir jeweils nicht spielfähig, Gegner 4x bereit, 

Schnitt Anmeldungen: 4,9) 
• Unter den Absagen: Turnier in Steindorf (3 Anmeldungen) 

 
9 Torschützen 

• 4: Ferdi Baysal 
• 3: Felsinger, Neeb 
• 2: Ferdai Baysal 
• 7 dieser 9 Tore allerdings im Spiel Fleisbach 

 
Spiele 

• 28 eingesetzte Spieler (Kader 30) 
• 5: Stephan Droß 
• 4: Bölzer, Pfeiffer, Andi Schwontkowski 
• 3: Irmer, Kleinagel 

 
Anmeldungen 

• 30 Spieler für die 15 Termine 
• 12: Stephan Droß 
• 10: Andreas Pfeiffer 
• 7: Tobi Fehling 
• 6: 6 Mann 

à Umgerechnet 7 Spieler, die für nicht einmal die Hälfte der Spiele da gewe-
sen wären. 
 
Das ist unter‘m Strich bedenklich! 
 
Nach den verheerenden Absagen in 2019 und den negativen Erfahrungen der 
letzten Jahre erstmals nur noch 10 vereinbarte Spiele, darunter ein Turnier so-
wie Termine auf Mittwoch, Freitag sowie Samstag. 
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Erfreulicher war der vergnügliche/gemütliche Teil: 
 
Den Jahresauftakt bildete standesgemäß die Winterwanderung am 12. Ja-
nuar 2019. 
 
Start um 09:30 Uhr auf der Kreuzgass‘, Strecke über Laternchen, FFW-Hütte 
Ulm, Bissenberger Weg, Bissenberg, Stockhausen, Biskirchen, Ziel „Grüne 
Au“ planmäßig 14:30 Uhr zum gemeinsamen Essen. Neben dem „Neujähr-
chen“ im Laternchen gab es auf höchster Position noch einen goldenen Snack, 
bevor es im leichten Dauerregen immer bergab bis Biskirchen ging. Beteiligung 
mit letztlich 17 Mann vorzeigefähig, die Würfelergebnisse waren hier und da 
bedenklich. Aber auch so eine Wanderung ist ja kein Kindergartenausflug. 
 
27 Skatspieler kamen zum Skatturnier am 15. Februar 2019 im neuen Sport-
heim zusammen. 
 
Besonderheit des diesjährigen Turniers war der neue Wanderpokal, den sich 
Edgar Haas (Gesamtpunktzahl 927) sichern konnte. Er gewann äußerst knapp 
mit 10 Punkten vor Treppchen-Abonnent Peter Reitz (917) sowie Andreas 
Wagner (777). Keiner der drei hatte nach der zweiten Runde unter den ersten 
drei gestanden; Peter Reitz stand gar nur auf Rang 13 und dank hätte seiner 
hervorragenden 3. Runde (610 Punkte) beinahe das spannende Turnier ge-
wonnen. 
 
Es folgte ein Arbeitseinsatz am 8. März 2019 
 
Das war ein fast unerwartet erfolgreicher Arbeitseinsatz. Getreu „viele Hände 
– schnelle Ende“ wurde der seit Jahren liegende Holzhaufen endlich stapelfä-
hig weggearbeitet. 
 
Neu im Kalender war der Auftakt mit Spielerfrauen am 15. März 2019, der 
den ausgefallenen Jahresabschluss 2018 ersetzte. 
 
Essen und Programm gab es nach türkischem Rezept. Hier gilt ausdrücklich 
ein besonderes Dankeschön unserem Sportkamerad Birol Kilic, der sowohl für 
das Essen als auch für die Stimmung sorgte. Lange wurde darüber gespro-
chen, man könne doch mal einen türkischen Abend machen, 2019 wurde es 
endlich wahr. Spätestens als der Halay-Tanz Einzug hielt, ging die Stimmung 
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Richtung Höhepunkt. Nennenswert, sogar A. Siegmund auf der Tanzfläche ge-
sehen zu haben. Ein rundum gelungener Abend mit gutem Essen, toller Stim-
mung, dem ein oder anderen Glas Alkohol und auch sehr starker Nacharbeit 
am Tag drauf. Ein Event, das länger Eindruck hinterlassen wird. 
 
Die Fahrt ins Blaue führte am 5. Oktober 2019 mal wieder nach Frankfurt. 
 
Dem geschriebenen Bericht von Stephan Droß zufolge gab es hier keine Un-
terbrechungen der Bierversorgung. Einzig der abwesende Abteilungsleiter zog 
mangels finanzieller Unterstützung den Unmut auf sich. Die etwas vernachläs-
sigte Vorplanung wurde praktisch komplett über den Haufen geworfen. Aber 
der letztliche Ablauf war trotzdem berauschend, wenn man die Erzählungen 
glauben darf. Danke gilt hier wohl FFM-Guide Samu Becker, der kurzerhand 
herhalten musste, es aber auch vermutlich nicht bereute, mal bei den AH rein-
schnuppern zu dürfen. 
 
Gewohnter Abschluss erfolgte mit dem Fleischbraten am 27. Dezember 2019. 
 
Hier kann praktisch jedes Jahr das Gleiche stehen. Eine Institution im Termin-
kalender und der Jahresabschluss, den jeder mal gesehen haben sollte – auch 
wenn er sich am Tag drauf womöglich nicht mehr dran erinnert?! Nach dem 
Desaster im Vorjahr, wo Essen übrig geblieben ist, wurde diesmal alles ver-
putzt. Danke an dieser Stelle unserem frischesten 50er Gugi, der nicht nur wie-
der für‘s Grundfeuer und den leicht knoblauchlastigen Geschmack im Fleisch 
sorgte, sondern auch noch die Getränke zahlte! 
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Jahresplanung 2020: 
• Skat-Turnier: Freitag, 14. Februar 2020 
• Fahrt ins „Weiße“ (abgesagt): 28. Februar bis 1. März 2020  
• Arbeitseinsatz Holzhausen: Samstag, 07. März 2020 
• Radtour + DFB-Pokalfinale: Samstag, 23. Mai 2020 
• Kanufahren: Samstag, 06. Juni 2020 
• HOIM: Mittwoch, 19. August 2020 
• Abschlussfeier: Samstag, 21. November 2020 
• Jubiläumsfest (Kirmes): Mittwoch, 26. August 2020 - Aufbau Theke/Zelt 

 
Trainingsbetrieb 2020 wie gehabt, Mittwochs 18.45 / 19.00 Uhr 
Soccerhalle Schwalbach Mittwoch, 22. Januar 2020 + Mi 26. Februar 2020 
Hallen-Kick Mittwoch 25. März 2020 in Sinn mit Merkenbach und Beilstein, viel-
leicht noch ein Team 
Trainingsauftakt Mittwoch 01. April 2020 
 
Spielbetrieb 
Erstes Spiel Mittwoch, 22. April 2020, vor DFB-Pokal 
10 Termine ausgemacht, davon 9 Spiele sowie Turnier in Steindorf 
Nach meiner Abfrage Spiele 3x Mittwochs, 3x Freitags + 4x Samstags 
Ferien sind mit erstem und letztem Wochenende komplett ausgespart 
 
 
Andreas Pfeiffer 
Abteilungsleiter Fußball Alte Herren 
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ABTEILUNG GYMNASTIK UND KINDERTURNEN 
 
„Fitness, Gymnastik, Krafttraining und Aerobic sind die Schlagworte, mit denen 
Sportstudios die Computer geschädigten und bewegungsarmen Mitmenschen 
für teures Geld anlocken wollen.“ 
 
So beginnt der Jahresbericht der Gymnastikabteilung 1997, also vor 22 Jah-
ren. 
 
Unsere Gymnastikabteilung bietet für alle Altersklassen die Möglichkeit, sich 
zu bewegen:  
 

• Tanzgruppen: 
o Enjoy 
o Delicious 
o Destiny 
o Spookys 

• Kinderturnern 
o 5-10 Jahre 
o 3,5 – ca. 5 Jahre 

• Yoga 
• Body Workout 
• Zumba 
• Seniorengymnastik 
• Damenrückenfitness 
• Herrenrückenfitness 

 
Die Tanzgruppe ENJOY nahm im März 2019 an einen Showtanzwettbewerb in 
Biskirchen teil. Sie ertanzten mit „Alice im Wunderland“ einen sehr guten 2. 
Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Zu einem Wechsel der Übungsleiter kam es bei dem Kinderturnen. Celine Noss 
konnte  Alina Bucher nicht weiter unterstützen. Wir konnten zeitnah eine Nach-
folgerin finden. Stephanie Bucher betreut seit Januar 2020 mit Alina das Kin-
derturnen. 
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Die Gymnastikabteilung bestand am 31. Dezember 2019 aus insgesamt 245 
Mitgliedern. 128 Mitglieder sind Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren und 
119 Mitglieder Frauen und Männer. 
 
Die Renovierung des Dorfgemeinschaftshauses (Beginn 2020), das wir inten-
siv nutzen, stellte uns vor eine große organisatorische Aufgabe. Mit der Unter-
stützung der Übungsleiter*innen und einiger Mitturner*innen haben wir für alle 
eine hoffentlich zufriedenstellende Lösung gefunden. Wir danken der evange-
lischen Kirchengemeinde, der Feuerwehr und dem Heimat-und Geschichtsver-
ein für die große Unterstützung der Gymnastikabteilung. 
 
Im Januar 2019 habe ich, kommissarisch, die „Leitung“ der Gymnastikabtei-
lung von Susi Hahn übernommen. Wir (alle Übungsleiter*innen) möchten uns 
bei Susi für die gute Zusammenarbeit in den letzten 10 Jahren, bedanken. 
 
 
Christine Heuser 
Abteilungsleiterin Gymnastik und Kinderturnen 
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ABTEILUNG TENNIS 
 
Die Abteilung hat zum Ende des Berichtsjahres noch 63 Mitglieder. Die durch 
Austritte in den vergangenen Jahren zwar langsam, aber kontinuierlich zurück-
gegangene Mitgliederzahl macht deutlich, dass wir zur Bestandssicherung alle 
Anstrengungen zur Gewinnung neuer und insbesondere junger Mitglieder un-
ternehmen müssen. Das dies sehr schwierig ist, hat sich erneut gezeigt: 
 
Nachdem es uns in 2018 nicht gelingen konnte, die in den Vorjahren wieder-
belebte Jugendarbeit mit einem Trainingsangebot fortzuführen und damit 
nachhaltig zu verfestigen, blickten wir hoffnungsvoll in die Saison 2019. 
Schließlich hatte es Uli Haubach geschafft, einen Trainer zu gewinnen. Welche 
Folgen es hat, wenn die Jugendarbeit über die Jahre nicht kontinuierlich statt-
finden kann, zeigte sich aber, als es dann nicht gelang, genügend interessierte 
Kinder für unser Trainingsangebot zu begeistern. Dies hat wieder deutlich ge-
macht, dass unser Sport mit den Belastungen und zeitlichen Bindungen der 
Kinder durch Schule und andere Freizeitaktivitäten in Konkurrenz steht. 
 
Aus ähnlichen Gründen ist es schwierig, weitere Erwachsene neu an den Ten-
nissport heranzuführen. Dies betrifft insbesondere die aktiven Männer, deren 
Team dringend einer Verjüngung bedarf. 
 
In der Mitgliederversammlung der Tennisabteilung 2019 waren bereits die we-
sentlichen Termine für die Saison festgelegt worden. Im Januar bzw. im Feb-
ruar absolvierten unsere aktiven Damen und Herren die in der tennisfreien Win-
terzeit übliche Winterwanderung. 
 
Vor Beginn der Tennissaison war durch die Aktiven wieder die arbeitsintensive 
Herrichtung der Anlage und der Tennisplätze zu leisten. Leider konnte ich 
selbst aufgrund körperlicher Einschränkungen mich weder in dieser Phase 
noch später im Spielbetrieb aktiv einbringen. Weitere personelle Engpässe so-
wie ungünstige Wetterbedingungen und praktische Hemmnisse beim Platzauf-
bau führten leider dazu, dass erst Mitte Mai der Spielbetrieb beginnen konnte. 
Hervorheben möchte ich die engagierte Arbeit des Frauenteams: ohne deren 
Einsatz hätten wir das nicht geschafft. 
 
Dieser schleppende Start prägte dann auch die Saison. 
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Das Team der Männer war weiterhin dezimiert, so dass an die Austragung ei-
ner Clubmeisterschaft nicht zu denken war.  
 
Für alle Aktiven galt, dass durch das heiße und trockene Sommerwetter an 
dem einen oder anderen Spieltag auf die sportliche Betätigung auf dem Ten-
nisplatz verzichtet wurde. Überdies setzte die Trockenheit den Plätzen arg zu, 
auch die Beregnung vor dem Spielen verbesserte die Bespielbarkeit nicht we-
sentlich. 
 
Einen Saisonhöhepunkt als Gemeinschaftsveranstaltung bildete das Sommer-
fest. Bei zunächst gutem Grillwetter verbrachten Aktive und Angehörige am 11. 
August einen unterhaltsamen Sonntag auf der Anlage, dessen Auftakt ein klei-
nes Mixed-Turnier bildete. Mona Heuser und Christian Bucher gingen zum wie-
derholten Mal als Sieger vom Platz. 
 
Die Tennis-Damen kümmerten sich bei der traditionellen Zeltkirmes wieder um 
die Gestaltung des sonntäglichen Festzelts, marschierten mit dem Kirmeszug 
durch die Straßen und genossen anschließend die gute Kirmesstimmung. 
 
Eine stimmungsvolle Herbstfeier am letzten Oktoberwochenende im Sportheim 
bildete auch im Vereinsjahr 2019 wieder den Abschluss der Tennissaison. 
 
Der Abteilungsleiter nutzte den Rahmen der Feier, um die Gewinner des im 
Rahmen des bereits erwähnten Sommerfests veranstalteten Mixed-Turniers 
mit kleinen Pokalen zu beglückwünschen.  
 
Nach leckerem Essen entwickelte sich bei feinen Getränken und stimmungs-
fördernder Musik wieder eine schöne Saisonabschlussfeier, die die insgesamt 
bescheidene Saison schnell vergessen ließ. 
 
Wie gewohnt beteiligte sich die Tennisabteilung am Nikolausmarkt. Das Ange-
bot der Tennisabteilung fand wieder recht guten Absatz und der Erlös wurde 
wie immer für gemeinnützige und wohltätige Zwecke zur Verfügung gestellt. 
Dies war der letzte Jahresbericht in meiner Funktion als Abteilungsleiter, weil 
ich nach nun 23 Jahren das Amt einem Nachfolger übergebe. 
  
Bedanken möchte ich mich bei den heutigen und ehemaligen Vorstandsmit-
gliedern, mit denen ich in diesen vielen Jahren zusammenarbeiten durfte, 
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sowie bei allen Mitgliedern der Tennisabteilung für das gute Miteinander, die 
Unterstützung und das mir entgegengebrachte Vertrauen.  
 
Meinem Nachfolger wünsche ich viel Glück und bitte alle, ihn genauso zu un-
terstützen wie mich. 
 
Lasst uns gemeinsam mit ihm dafür sorgen, dass der Tennissport in Holzhau-
sen im Jubiläumsjahr des TuSpo und 40 Jahre nach Gründung der Tennisab-
teilung eine Zukunft hat. Tennis ist ein Sport, der für Menschen jeden Alters 
geeignet und mit wenig Aufwand zu betreiben ist. Ich hoffe, dass wieder mehr 
Kinder und Erwachsene Freude daran finden und eine schöne Tennisanlage 
nutzen, die vor 40 Jahren von Mitgliedern des Sportvereins mit viel Enthusias-
mus, Schweiß und Geld errichtet worden ist. 
 
 
Udo Becker 
Abteilungsleiter Tennis 
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DER KASSIERER 
 
Kassenbericht zum 31.12.2019 
 
 

 Anfangsbestand 
in EURO 

Endbestand 
in EURO 

Hauptkonto 
Sparkasse 227,25 826,61 

Tagesgeldkonto 
Sparkasse 7.500,50 3.500,80 

Tenniskonto 
Volksbank 4,77 4,77 

Barkasse 0 720,00 

Summe 7.732,52 5.052,18 

 
 
Endbestand 
./. Anfangsbestand 
 

 
7.732,42 
5.052,18 
 

Abgang 2.680,34 

 
Jörn Haas 
1. Kassierer 
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NEUE MITGLIEDER 

 
 
Im Jahr 2019 konnte der TuSpo 1920 e.V. Holzhausen 10 neue Mitglieder im 
Verein begrüßen und die Mitgliederzahl bei 447 (Vorjahr 450) nahezu unver-
ändert halten. 
 

Die neuen Mitglieder heißen wir 
 

 
 

HERZLICH WILLKOMMEN! 


